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Warum nicht frisches Obst auf dem Balkon ernten? 
Wir stellen Ihnen unser Sortiment an Mini-
Fruchtgehölzen und deren Hege und Pfl ege vor.
Unkostenbeitrag Fr. 10.- plus Material

Anmeldung bis 30. Mai 2014 unter 
Tel. 031 828 84 84 oder info@gartencentersaeriswil.ch

Gräser, Licht und 
Feuer – eine stim-
mige Inszenierung 
im Garten Center 
ab 20.00 Uhr  

Gräser im Licht des Feuers
Freitag, 
12. September 2014

Warum nicht frisches Obst auf dem Balkon ernten? 

Fruchtgehölze
für Terrasse und Balkon
Mittwoch, 4. Juni 2014, 14.00 – 16.00 Uhr

Akkugeräte für grössere 
Bewegungsfreiheit!

auf das ganze Akkusortiment von  
WOLF-Garten erhalten Sie  

15% Rabatt 
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Editorial

Nun schlagen Gärtnerherzen wie-
der höher! Alles wächst und ge-
deiht prächtig in den Gärten, auf 
den Terrassen und Balkonen. 

In dieser Ausgabe stellen wir Ih-
nen einige ganz besondere Gar-
tenschätze vor. Allen voran die 
winterharten Orchideen, die sich 
im Garten zu prächtigen und jähr-
lich wieder blühenden Pfl anzen 
entwickeln. Lassen Sie sich aber 
auch inspirieren von den Pfl an-
zenraritäten, die wir für Sie be-
reithalten, oder vom Dufterlebnis, 
das uns blühende Gehölze bieten. 
Zu einem absoluten Sommer-
highlight werden sich die Horten-
sien entwickeln. Wussten Sie, dass 
die bekannte Bauern-Hortensie 
viele äusserst attraktive Schwes-
tern hat?

Damit Sie sich den ganzen Som-
mer über an blühenden Balkonen 
und Terrassen erfreuen können, 
ist es Zeit, die Sommerbepfl an-
zung zu machen. Eine breite 
Auswahl an Sommerblumen für 
verschiedene Standorte fi nden 
Sie jetzt in unserem Gartencenter. 
Auch sonst herrscht im Garten 
nun Hochsaison: bei den Rosen 
und im Rasen, im Gemüse- und 
im Kräutergarten – ob gross oder 
klein. Auch im Gartenteich sind 
die Tiere und Pfl anzen erwacht 
und entwickeln sich … 

Viele Tipps zu diesen und weite-
ren Themen fi nden Sie in dieser 
Ausgabe. Natürlich helfen wir Ih-
nen auch gerne im Gartencenter 
weiter. Herzlich willkommen!

Liebe Gartenfreundinnen, 
liebe Gartenfreunde

Garten Center Säriswil

Tipp

Exklusive Orchideen 
für den Garten

Es gilt ein paar wenige Punkte zu beachten, und 
schon lassen sich diese ganz besonderen Pfl an-
zen auch im Garten alljährlich von neuem ge-
niessen. Wichtig sind Standort und Boden. Die 
meisten Arten schätzen einen humosen, nicht 
zu trockenen und eher nährstoffarmen Boden 
an einem halbschattigen 
Platz. Zur Düngung kann ge-
nerell gesagt werden: lieber 
zu wenig Nährstoffe als zu 
viele. 

Alle Freilandorchideen, welche Sie bei uns kaufen 
können, stammen von zuverlässigen Züchtern 

und Produzenten. Sie wurden keinesfalls gewil-
dert. Sie dürfen diese also ruhigen Gewissens in 
Ihren Garten pfl anzen und sich daran erfreuen.

Besonders schön wird die Orchideen-Bepfl an-
zung mit passenden Begleitpfl anzen. Wichtig 

dabei ist, dass Sie Arten wäh-
len, welche die Orchideen 
nicht verdrängen. Ideale Be-
gleiter sind z. B. Mini-Funkien 
(Hosta) und kleine Farne wie 
der Streifenfarn (Asplenium 

trichomanes) oder der Pfauenradfarn (Adiantum 
pedatum). Als Blütenpfl anzen eignen sich Akelei 

(Aquilegia), winterharte Cyclamen, Lerchensporn 
(Corydalis), Küchenschelle (Pulsatilla) oder das 
Leberblümchen (Hepatica nobilis).

Hinsichtlich Schädlingen kann es im Frühjahr 
sinnvoll sein, die neuen Triebe vor Schnecken-
frass zu schützen. Wir empfehlen dazu das 
Ausbringen von Schneckenkörnern je nach Wit-
terung schon ab Ende Februar. Neben Raupen 
kann bei einigen Arten ab und zu ein Blattlaus-
befall vorkommen. Beide Schädlinge können mit 
gängigen Mitteln bekämpft werden.

Die prachtvollen Blüten von Orchideen faszinieren jeden Pfl anzenlieb-
haber. In den letzten Jahren haben diese genügsamen und ausdauernd 
blühenden Schönheiten die Wohnzimmer im Sturm erobert. – Nun ist 
der Garten an der Reihe. Dank neuen Züchtungen ist in jüngster Zeit eine 
Palette an Sorten entstanden, die sich im Garten prächtig entwickeln.
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Edle 
Gartenschätze

Freiland-Orchideen

1

Viele Freilandorchideen 
lieben einen humosen 
Boden. Um den Standort 
vor der Pfl anzung zu 
verbessern, können Sie 
sehr gut «Ricoter Rhodo-
dendronerde» ohne Torf 
einsetzen. Dieses Sub-
strat eignet sich nicht 
nur für Rhododendren. Es schafft auch für 
andere Pfl anzen einen lockeren, struktur-
stabilen Pfl anzgrund. Für Orchideen ideal 
sind zudem der geringe Nährstoffgehalt 
und der tiefe pH-Wert.
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1 Der einheimische Marien-Frauenschuh (Cy-
pripedium calceolus) liebt als typische Wald-
pfl anze halbschattige bis schattige Standorte 
und einen gut humosen, kalkreichen Boden. 
Blütezeit Mai, Höhe 30–50 cm. 

2 Mit seinen auffallend pinkfarbenen Blüten 
zählt der Königin-Frauenschuh (Cypripedium 
reginae) zu den begehrtesten Freilandorchide-
en. Die in Amerika heimischen Pfl anzen entwi-
ckeln sich an absonnigen oder halbschattigen, 
ungestörten Standorten zu prächtigen, rund 
60 cm hohen Horsten. 

3 Bereits ab Ende April entwickeln sich die 
auffallenden, grossen Blüten der Tibetorchi-
dee (Pleione formosana). Sie halten rund einen 
Monat. Die Tibetorchidee schätzt einen hellen 
Standort ohne direkte Mittagssonne und ein 
Substrat mit gutem Wasserabzug.

4 Recht anspruchslos bezüglich Stand ort ist 
die Japanorchidee (Bletilla striata). Ideal ist ein 
halbschattiger Standort mit humosem, eher 
feuchtem Boden ohne Staunässe. Die hellvio-
letten Blüten erscheinen im Juni. Besonders im 
Winter muss das Wasser gut abfl iessen können.

5 Die einheimische Sumpf-Ständelwurz (Epi-
pactis palustris) gedeiht an feuchten, nährstoff-
armen, sonnigen bis halbschattigen Standorten. 
Die Blüten entwickeln sich an 30 – 40 cm hohen 
Blütenständen zwischen Juni und August. 

6 Dem Gefl eckten Knabenkraut (Dactylorhiza 
maculata) sind wohl viele schon auf Wanderun-
gen begegnet. Diese einheimische Orchideen-
art blüht im Mai und Juni. Im Garten schätzen 
die Pfl anzen einen sonnigen, kalkarmen, nicht 
zu trockenen und ungestörten Standort. Höhe 
bis 60 cm.
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Hortensien Hortensien

Herrliche 
 Blütenpracht
Ihren botanischen Namen «Hydrangea» ver-
danken die Hortensien ihrem hohen Was-
serbedarf, denn «hydra» heisst auf Deutsch 
Wasser. Vor allem im Sommer ist gut darauf 
zu achten, dass die Pfl anzen immer ausrei-
chend mit Wasser versorgt sind. Hortensien 
gedeihen sehr gut an halbschattigen Stand-
orten. Ideal ist ein Boden, der feucht, humos, 
durchlässig, nahrhaft und leicht sauer bis 
neutral ist. Für eine gute Farbausprägung der 
Blüten sollte ein sauer wirkender Dünger ver-
wendet werden.

Auffallend an allen Hortensien sind die gros-
sen Blütenstände, die bei einzelnen Sorten 
sogar Fussballgrösse erreichen können. Bei 
den weithin sichtbaren Blütenblättern han-
delt es sich meist um Hochblätter, die sicher-
stellen, dass für die Bestäubung der unauf-
fälligen richtigen Blüten ausreichend Bienen 
und andere Insekten angelockt werden. 
Der Schnitt ist nicht bei allen Arten gleich. 
Bei der bekannten Bauern-Hortensie genügt 
es meist, im Frühjahr abgestorbene Triebe zu 
entfernen. Ist aus Platzgründen ein grösserer 

Rückschnitt fällig, ertragen dies die Pfl anzen 
ohne Problem. Die Blüte wird aber im Folge-
jahr geringer ausfallen. Die Rispen-Hortensie 
erträgt einen starken Rückschnitt im Herbst/
Winter und belohnt dies mit einem buschige-
ren Wuchs und einer schönen Blütenpracht. 
Ebenfalls zurückgeschnitten werden müssen 
die Ball-Hortensien und die Eichenblättrigen 
Hortensien. Andere Arten wie zum Beispiel 
die Samt-Hortensien sollten nicht zurückge-
schnitten werden. 

1 Die Sorte 'Invincibelle' ist die rosarote Form der beliebten Ball-Hor-
tensie 'Annabelle' (Hydrangea arborescens). Die riesigen Blütenbälle 
erscheinen von Juli bis September und sind am Busch wie auch in der 
Floristik ein absolutes Highlight. Bei Regen die Blütenstängel evtl. auf-
binden. Im Frühjahr stark zurückschneiden. Höhe 1–1,5 m, auch für Ge-
fässe geeignet.

2 Ein ganz toller Strauch oder eine Kletterpfl anze ist die Kletter-Hor-
tensie (Hydrangea anomala petiolaris). Ohne Rankgerüst wird sie bis 
zu 2 m breit. Die herrlich duftenden Blütendolden zieren von Juni bis 
Juli. Kletternd wird sie 4–6 m hoch. Für sonnige wie auch schattige 
Standorte.

3 Die charaktervolle Samt-Hortensie (Hydrangea aspera sargentiana) 
ist von Juli bis August mit grossen Blütendolden bestückt. Die rau be-
haarten Blätter sind gross und die verblühten Blüten am Strauch wie 
auch in der Vase eine Zierde. Für sonnige bis halbschattige Lagen, auch 
in Gefässen. Höhe 2–2,5 m.

4 Japanische Rispen-Hortensien (Hydrangea paniculata) erfreuen sich 
immer grösserer Beliebtheit. Die Neuzüchtung 'Bobo®' wird 70–90 cm 
hoch und ist ideal für Gefässe geeignet. Die Blüten erscheinen von Juli 
bis September in grosser Anzahl. Die Farbe wechselt von anfänglich 
Weiss in ein zartes Rosa. Eine Neuheit, welche bereits mehrfach mit 
Gold prämiert wurde.

5 Die herrlichen Blütenrispen der Eichenblättrigen Hortensie (Hyd-
rangea quercifolia) werden im Herbst abgelöst durch eine leuchtend 
weinrote Herbstfärbung. Eine Hortensienart, die noch viel zu wenig 
Verwendung fi ndet. Höhe 1,2–1,5 m, für sonnige bis halbschattige 
Standorte.

6 Die klassische Bauern-Hortensie (Hydrangea macrophylla) bildet 
grosse, ballförmige Blütendolden. Sie blühen von Juni bis September 
in Weiss, Rosa, Rot oder Blau. Wenn eine vormals blaue Hortensie rosa 
wird, liegt das am zu hohen pH-Wert und/oder am zu tiefen Alumini-
um-Gehalt des Bodens. Versorgen Sie in dem Fall Ihre Hortensie mit 
Kalialaun. Beachten Sie dazu auch den Kasten links.

Für blaue Hortensien 
Ob Hortensien blau blühen, hängt vor allem 
von der Düngung und dem richtigen pH-Wert 
von 4–4,5 im Boden ab. Um die richtige Blau-
färbung zu erhalten, benötigt die Hortensie 
Kaliumalaun. Durch die Anwendung alle 7 bis 
14 Tage während der Blütezeit geschieht ge-
nau dies. Mit «Maag Hortensiendünger» blü-
hen Ihre Hortensien wieder blau statt rosa.

Mulchen mit Kakaoschalen
Die «Ricoter Kakaoschalen» sind ein vorzügli-
ches Abdeckmaterial für Blumenbeete, Stau-
denrabatten und Gemüsegärten. Nachdem 
der Boden gereinigt und sämtliches Unkraut 
beseitigt ist, bringen Sie eine 4–5 cm dicke 
Schicht aus Kakaoschalen aus. Die Schalen 
gut angiessen, damit sie sich verkleben. Die 
entstandene poröse Schicht ist widerstands-
fähig gegen Wind und Ausschwemmung.

Das «Gesal Insektizid Giess- und 
Spritzmittel Calypso®» wirkt gegen 
sehr viele Schädlinge wie Blattläuse, 
Schildläuse, Woll- und Schmierläuse, 
blattfressende Raupen wie Buchs-
baumzünsler, blattfressende 
Käfer, Dickmaulrüssler-Lar-
ven, Zikaden, Weisse Fliegen 
usw. an Zierpfl anzen. Es ist 
für Bienen ungefährlich. Als 
systemisches Mittel können 
mit Calypso® auch oberirdi-
sche Schädlinge durch eine 
Giessbehandlung bekämpft 
werden.

Tipp

blattfressende Raupen wie Buchs-

31 4 5

6

Wussten Sie, dass die beliebte Bauern-Hortensie (Hydrangea macro-
phylla) eine reiche Anzahl an aussergewöhnlichen Schwestern hat? 
Mit weltweit rund 70 bekannten Hortensien-Arten ist die Vielfalt die-
ser Gattung sehr gross. Nebst Sträuchern wächst bei uns auch eine 
kletternde Art (Hydrangea anomala petiolaris), die Kletter-Hortensie.

2
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Mit «Flower Magic» von Maag können 
Sie sich im Handumdrehen eine bunte 
Blütenpracht in Rabatten oder Gefäs-
se zaubern. In jeder Flasche ist alles 
schon enthalten: Blumensamen, Keim-
substrat und Dünger. Sie brauchen nur 
direkt aus der Flasche auszusäen, an-
zugiessen und die Aussaat gleichmäs-
sig feucht zu halten. Schon nach sechs 
Wochen erscheinen die ersten Blüten, 
und die Mischungen blühen bis im Ok-
tober weiter. Zur Wahl stehen drei Sor-
ten: Blau, Rosa und Mix. Eine Flasche 
reicht für rund 4 m2.4 m2.
ten: Blau, Rosa und Mix. Eine Flasche 
reicht für rund reicht für rund 4 

Blumen aus der Flasche

Gut ernährt
Damit Geranien wie Wasserfälle 
wachsen können, benötigen sie viele 
Nährstoffe für Triebe, Blätter und Blü-
ten. All dies bringt der «Maag Gerani-
endünger» mit sich. Der Flüssigdün-
ger ist speziell auf die Bedürfnisse 
von Geranien abgestimmt.

Mit den «Gesal Düngerkegeln für 
Geranien und Blühpfl anzen» kön-
nen Sie Ihre Geranien und andere 
Balkonblumen mit Nährstoffen für 
die ganze Saison versorgen. Die 
optimale Nährstoffzusammenset-
zung erhält die Pfl anzen gesund 
und blühfreudig. Die Düngerkegel 
werden 4 – 8 cm tief in die Erde 
platziert.

Tipp

Sommerblumen Sommerblumen

Bunte Balkone 
 und Terrassen
Viele Sommerblumen sind zudem pfl ege-
leicht. Sie brauchen lediglich regelmässig 
Wasser und Dünger. Wenn Sie eine automa-
tische Bewässerung installieren, wird sogar 
das Giessen zum Kinderspiel. Durch regel-
mässiges Ausputzen der verblühten Blüten 
bleiben die Pfl anzen länger schön und blü-
hen besser nach. Wichtig ist, dass Sie Ihre Blu-
men regelmässig mit Nährstoffen versorgen. 

Die meisten Sommerblumen lieben einen 
sonnigen Standort. In unserem Sortiment 
fi nden Sie aber auch eine Reihe von Pfl anzen-
arten, die an einem halbschattigen Standort 
bestens gedeihen. Gerne beraten wir Sie.

Ob im kleinen oder im grossen Rahmen – mit Sommerblumen in Ge-
fässen zaubern Sie Farbe und Sommerstimmung auf Ihren Balkon 
oder die Terrasse. Von Mai bis zum ersten Frost verwöhnen die Pfl an-
zen uns mit ihrer Blütenpracht.

1 Mandevillas lassen sich untereinander 
herrlich kombinieren. Die leuchtend gelben 
Blüten kombiniert mit einem dunklen Rot 
schaffen wunderschöne Kontraste. Wichtig 
ist, dass gleiche Wuchs typen zusammenge-
setzt werden.

2 Hängebegonien (Begonia) gibt es in vie-
len Farben. Sie sind tolle Ampelpfl anzen mit 
einem enormen Blütenreichtum und einer 
Trieblänge von bis zu 60 cm. Ausreichend 
giessen und düngen.

3 Mit Petunia 'Peppy Purple' bringen Sie Pep 
auf Ihren Sommerbalkon. Die Blüten sind 
schön zweifarbig gesternt; die Pfl anzen bil-
den gut verzweigte, reich blühende Kugeln.

4 Ein Traum in Blau-Weiss ist diese Kompo-
sition mit Angelonia Angelface 'Wedgewood 
Blue' im Hintergrund, dem Ziergras Holcus 
mollis 'Albovariegatus', ergänzt mit Verbenen 
(Verbena) und Sunsatia (Nemesia). Ideal für 
sonnige Standorte.

5 Ein intensives Blau, wie es in der Natur 
nur ganz selten vorkommt, zeichnet die Blü-
ten des Mehligen Salbeis 'Midnight Candle' 
(Salvia farinacea) aus. Er blüht von Mai bis 
Oktober unaufhörlich und sehr reich und ist 
sehr robust. Für vollsonnige Standorte. Höhe 
40 – 50 cm.

6 Eine zauberhafte Blütenpracht mit unzäh-
ligen fi ligranen Blütchen zeichnet das Män-
nertreu (Lobelia) aus. Es gibt stehende und 
hängende Sorten. Alle lieben nährstoffreiche, 
durchlässige Erde und eine ausreichende 
Wasserversorgung. Nicht zu viel düngen.

7 Die Sortenvielfalt bei den Dahlien (Dahlia) 
ist immens und deshalb auch die Vielfalt an 
Wuchs- und Blütenformen sowie Blütenfar-
ben. Einige sind ideal im Topf, andere lassen 
sich sogar für die Vase verwenden. Blüte von
Juli bis Oktober. Nach dem ersten Frost soll-
ten die Knollen aus dem Boden genommen 
werden. Wenn man sie abtrocknet und säu-
bert, können sie trocken und frostfrei über-
wintern.

8 Mit einem faszinierenden Farbenspiel in 
Rosa und Purpur überrascht die neue Geranie 
'Calliope® Rose Splash' (Pelargonium inter-
specifi c). Diese aufrecht wachsende Geranie 
ist sehr robust; sie wächst sehr üppig und 
blüht zuverlässig. 
 

5 74 6
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Publireportage

Bewässerung 
 auf Knopfdruck

Die neuen Gardena Bewässerungs-
computer «EasyControl», «FlexCon-
trol» und «SelectControl» runden das 
bestehende Sortiment perfekt ab. Sie 
können individuell auf die Bedürfnis-
se der Pfl anzen eingestellt werden 
und sind kinderleicht zu bedienen. 
Gerne beraten wir Sie.

Anspruchsvollen Gartenfreunden emp-
fehlen wir den Bewässerungscomputer 
«SelectControl». Mit den anwendungs-
orientierten Programmiervorschlägen für 
die Rasenbewässerung oder die Versorgung 
von Nutzpflanzen, Hecken, Topfpflanzen 
und Blumenbeeten müssen Sie sich keine 
Gedanken mehr über Bewässerungsdauer 
und -häufigkeit machen. Die Programm-

auswahl funktioniert ganz einfach über 
die entsprechenden Symbole. Darüber hi-
naus können die Hilfestellungen über die 
LCD-Anzeige beliebig angepasst werden. 
Auch das mittlere Modell «FlexControl» 
lässt sich schnell und kinderleicht bedie-
nen: Mit dem Drehknopf können Sie ent-
weder die vordefinierten Einstellungen 
bestätigen oder in den manuellen Betrieb 
umschalten. Der kleinere Bewässerungs-
computer «Gardena EasyControl» verfügt 

über vier Tasten, mit denen Sie die Bewäs-
serungsdauer und -häufigkeit sowie die 
Startzeit definieren. Wahlweise können 
Sie dort auch eine manuelle Bewässerung 
starten. 
Alle neuen Geräte verfügen über einen 
Anschluss für einen Gardena Regen- oder 
Bodenfeuchtesensor sowie eine Batterie-
zustandsanzeige.

Die neuen PowerMax™ Rasenmäher 32E, 
34E, 37E und 42E für kleine, mittelgrosse 
und grosse Rasenflächen präsentieren sich 
mit kraftvollen Hochleistungsmotoren, die 
selbst in hohem oder nassem Gras Kom-
fort bei der Handhabung und dynamischen 
Durchzug ermöglichen. Die Modelle 34E, 
37E und 42E verfügen darüber hinaus über 
drei eingeschliffene Schnittflächen pro Sei-
te. Diese neue Geometrie der DuraEdge-

Messer sorgt für ein beson-
ders akkurates Schnittbild. 
Spezielle Rasenkämme an den 
Seiten des Gehäuses heben das 
Gras an, so dass auch an Mauern und 
Seitenrändern ein sauberes Mähergebnis 
erzielt wird. Positiv zur Ergonomie trägt der 
griffige Führungsholm bei. Die Rasenmäher 
lassen sich ohne grösseren Kraftaufwand 
bequem ziehen oder schieben. Die beiden 

grösseren Modelle 
37E und 42E können 

als Rasenmäher mit 
Fangkorb oder als Mulch-

mäher eingesetzt werden. Als 
ideales Modell für kleinere Rasenflächen 
überzeugt der PowerMax™ 32E zusätzlich 
mit seinem attraktiven Preis von unter 200 
Franken.

In Form geschnittene Pfl anzen erleben in jüngster 
Zeit eine Renaissance. Sie passen gut zum mo-
dernen Lebensstil und sie machen sich auch in 
Gefässen sehr gut. Ideal für diese Art der Pfl anzen-
verwendung sind immergrüne Gehölze – sowohl 
Laubgehölze als auch Nadelgehölze. Die meisten 
Arten, die wir Ihnen hier vorstellen, können wie 
Buchs verwendet werden.
Mit dem «Grüne Profi  Buchs- und Bambusdünger» 
sind Ihre immergrünen Pfl anzen immer ideal mit 
Nährstoffen versorgt. Praktische 1-kg-Packung.

«Evergreens»

Für beste Mähergebnisse

SelectControl Intuitive Menuführung

Eibe

Glanzmispel Zwerg-Föhre Portugiesische Lorbeer-Kirsche 
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Jetzt aktuell im Gartencenter

Mit Kletterrosen lassen sich märchenhafte Gärten realisieren. 
Sie umranken Lauben und Rosenbögen und verwandeln Hauswände und 
Mauern in blühende und duftende Blütenmeere. Kletterrosen schätzen 
einen sonnigen Standort mit nahrhaftem Boden. 

Die Triebe der Kletterrosen werden an Drähten oder an einer anderen 
Kletterhilfe festgebunden. Wenn Sie die verblühten Blüten regelmäs-
sig ausschneiden, bilden sich an Ihrer Kletterrose den ganzen Som-
mer über Blüten. Die Sorten, die wir Ihnen hier vorstellen, sind sehr 
robust gegenüber Krankheiten.

1 Ein Traum ist die feurig rote Kletterrose 'Santana®' mit ihren edelrosen-
ähnlichen Blüten. Höhe 2,5–3 m.

2 Die stark gefüllten Blüten der 'Eden Rose®' sind in der Mitte rosarot 
gefärbt und zum Rand hin rahmweiss. Sie verströmen einen zarten 
Duft. 

3 Die apricotfarbenen Knospen von 'Ghislaine de Féligonde' blühen zu-
erst gelb auf und wechseln dann in ein schönes Rahmweiss bis Zart-

rosa. Höhe 4–5 m.

4 Die reich blühende Sorte 'Goldstern®' gehört zu den weni-
gen gelben Kletterrosen, die leicht duften. Höhe 2–2,5 m.

5 Die nostalgisch gefüllten und intensiv duftenden Blüten 
der Sorte 'Alchymist®' wechseln zwischen Goldgelb, Orange 

und Zartrosa. Höhe 3–3,5 m.

Um Ihre Rosen vor Krankheiten und Schädlingen zu schützen, 
empfehlen wir Ihnen die Belrose-Produkte von Maag. Mit «Bel-

rose gegen Pilzkrankheiten» und mit «Belrose ge-
gen Blattläuse» haben Pilze und Blattläuse kaum 
Chancen. Da beide Produkte gemischt werden kön-
nen, sparen Sie Spritzdurchgänge und haben mehr 
Zeit, Ihre Rosen zu geniessen.

Wenn Sie den ersten Blütenfl or Ihrer Rosen zurückge-
schnitten haben, sollten Sie die Pfl anzen mit «Hauert 
Rosendünger» nochmals düngen. So werden Ihre Ro-

sen freudig weiterblühen.

Die exklusive Fachhandelsserie «Wind-
sor-Garden» von Puag besteht aus 
hochwertigen Pavillons, Rosenbögen, 
Spa lieren, Ranksäulen und Obelisken. 
Sie überzeugt durch den zweifachen 
Schutz der doppelten Pulverbeschich-
tung. Auf die Windsor-Linie werden 
fünf Jahre Garantie gegen Durchros-
tung gewährt. Weitere Infos unter 
www.puag.ch

Romantische 
 PavillonsGepfl egte Rosen

Märchenhafte 
Kletterrosen

Wildblumensträusse aus dem eigenen 
Garten – klingt das nicht verlockend? 
In der Mischung «Bouquet®» von 

Eric Schweizer sind zum 
Schneiden geeignete Wild-
blumen in allen Farben 
enthalten. Diese mehr-
jährige Wild-Schnittblu-
menmischung enthält nur 
einheimische Arten und 
keine Gräser. Sie eignet 
sich auch zur Aufwertung 

von bestehenden Blumenwiesen. Eine 
300-g-Packung reicht für 15 m2.

Die «Think-Outside»-Figuren bilden ei-
nen Blickfang der besonderen Art in Ih-
rem Garten. Jede Figur wird liebevoll von 
Hand gefertigt und ist ein Unikat. Als Ba-
sismaterial dienen recycelte 44-Gallonen-
Fässer. Der UV-resistente Polyurethanlack, 
mit dem die Skulpturen beschichtet sind, 

Blech 
einmal anders

Spezielle Pfl anzen, die nicht jeder hat, sind für 
Gartenfreunde wie das Salz in der Suppe. 
Lassen Sie sich überraschen von den neuen 
Züchtungen und seltenen Arten und Sor-
ten, die wir für Sie bereithalten: Mit ihrem 
gelb-grün panaschierten Laub und den 
hellgelben Blüten von Mai bis Juli bildet z. B. 
die Busch-Wolfsmilch 'Ascot Rainbow' (4)
einen Blickfang im Garten. Mit seinen silber-
nen, herzförmigen Blättern ist das Staudenver-
gissmeinnicht 'Looking Glass®' (1) ein wun-
derschöner Bodendecker für halbschattige 
Lagen. Zu den farbenprächtigsten Spätblü-
hern unter den Gehölzen zählt der Gefüllte 
Eibisch (3). Fast geheimnisvoll muten die 
gefüllten Blüten der Akelei-Serie Barlow (2)
an, die es in Weiss, Rosa, Rot, Blau und 
Schwarzviolett gibt. Unsere Fachleute geben 
Ihnen gerne Tipps zum idealen Standort sowie 
zur Pfl anzung und Pfl ege dieser Pfl anzenschätze.

Highlights im Garten

verleiht ihnen einen schönen Glanz und 
schützt sie vor Umwelteinfl üssen. Die 
witzigen Figuren überzeugen durch ihr 
einzigartiges Aussehen sowie die detail-
getreue Gestaltung.

Hotels für Nützlinge
Viele Insekten sind in unseren Gärten sehr nütz-
lich. Dazu zählen nicht nur die Bienen, die viele 
Pfl anzen bestäuben, sondern z. B. auch Marien-
käfer oder Florfl iegen, welche den Blattläusen zu 
Leibe rücken. Damit sich diese Insekten gut ent-
wickeln können, brauchen sie Nist- und Überwin-
terungsmöglichkeiten. Fördern Sie die nützlichen 
Insekten in Ihrem Garten, indem Sie ihnen dies 
anbieten. Mit den Insektenhotels der Firma Eric 
Schweizer stehen Ihnen verschiedene Möglichkei-
ten und Modelle zur Verfügung – 
abgestimmt auf Ihren Garten.

Blumen zum Pfl ücken

«Gesal Buchsbaumzünsler-Stop 
DiPel® DF» hat eine äusserst schnelle und 
gründliche Wirkung gegen Buchsbaum-
zünsler-Raupen. Das natürliche Insektizid 
ist ein neues Bacillus-thuringiensis-
Produkt mit selektiver 
Wirkung auf Raupen. 
Anwendung von März 
bis September bei 
Temperaturen über 12 °C; 
Behandlung bei Bedarf 
nach fünf bis zehn Tagen 
wiederholen. «Gesal 
Buchsbaumzünsler-
Stop DiPel® DF» ist gut 
pfl anzenverträglich und 
für Bienen und andere 
Nützlinge ungefährlich.

Durch ihren langen, schmalen Schnei-
dekopf sind die «Bahco Rainbow» Gar-
tenscheren ideal zum Ausschneiden 
verblühter Rosen und anderer Pfl an-
zenteile bis 10 mm Durchmesser ge-
eignet. Die in Frankreich hergestellten 
Scheren gibt es mit blauen, pinkfarbe-
nen, grünen, lilafarbenen, roten oder 
grauen Kunststoffgriffen. Welches ist 
Ihre Lieblingsfarbe?

Die kleine Leichte

Tipp

Aktion: 6 kg zum 
Preis von 5 kg.
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Wenn Ihr Rasen zum Ausruhen und nur ge-
legentlich als Spielfl äche benutzt wird, ist 
«Rasen-Tardit» von Hauert genau der rich-
tige Dünger. Durch die sehr langsame, be-
darfsgerechte Abgabe der Nährstoffe bleibt 
der Rasen während der ganzen Gartensai-
son gleichmässig grün und dicht. 

Rasen ist nicht gleich Rasen
Je nach Standort und Verwendungszweck 
der Rasenfl ächen müssen die Saatmischun-

gen anders zusammengesetzt 
werden. Das neue «Grüne-Profi -
Rasensamen»-Sortiment bietet 
Ihnen hochwertiges Rasensaat-
gut für verschiedene Bereiche: 
Hausrasen, Schattenrasen, Nach-
saatrasen. Wir beraten Sie gerne.

Gut gedüngt ist halb gewonnen
Mit dem «Grüne-Profi -Rasendünger» ist Ihr 
Rasen die ganze Saison über gut im Schuss 
– auch wenn er stark beansprucht wird. 
Mit je einer Düngergabe im April, im Juni 
und im September bleibt der Rasen strapa-
zierfähig und robust. Dank der Langzeit-
wirkung genügen zwei bis drei Anwen-
dungen pro Jahr.

Ein Pfl aster für den Rasen
Einen schönen Rasen zu erzielen, ist oft eine grosse 
Herausforderung. Denn häufi g bilden sich kahle Stel-
len und Lücken. «Patch Magic» ist eine innovative 
3-in-1-Kombinationslösung, die Ihnen hilft, auch auf 
schwierigsten Flächen einen dichten, schönen Rasen 
heranzuziehen. Einfach ausstreuen, giessen, fünf Tage 
warten und schon beginnt der Rasen zu wachsen. 

Hirse bekämpfen
Sobald Sie die ersten Hirsen in Ihrem Rasen 
entdecken, sollten Sie diese mit «Dicomil ultra 
Royal» bekämpfen. Der optimale Anwen-
dungszeitpunkt ist, wenn die Pfl anzen zwei bis 
drei Blätter haben, je nach Temperaturverlauf 
kann dies ab Juni der Fall sein. Nach der An-
wendung sollte der Rasen sieben bis zehn Tage 
nicht gemäht werden.

Rasenfenster

Aktion: 6 kg zum 

Preis von 5 kg.

Einmal düngen, die ganze 
Saison geniessen

Gartenkalender

Mit den wärmeren Tagen freut man sich auch 
wieder auf das Grillieren im Freien. Dabei 
dürfen die herrlichen Düfte und Aromen von 
frischen Kräutern nicht fehlen! Sie verleihen 
nicht nur dem Fleisch, sondern auch den Bei-
lagen, Salaten und Dips eine besondere Note. 
Frisch geerntet schmecken Kräuter am besten. 
Lassen Sie sich in unserer Kräuterabteilung 
von der Vielfalt überraschen.

1 Neben verschiedenen herb-aromati-
schen Geschmacksnoten gibt es auch Thy-
mian-Arten, die nach Zitrone oder Orange 
duften.

2 Rosmarin harmoniert sehr gut mit dunk-
lem, kräftigem Fleisch.

3 Was wäre eine Folienkartoffel aus dem 
Feuer ohne Dip mit Schnittlauch?

4 Bohnenkraut ist das klassische Kraut für 
Bohnen und Bohnensalat, passt aber auch 
bestens zu anderen Gemüsen.

Aromatisch und   
 dekorativ

Ob Sie Ihre Kräuter in Töpfen halten oder 
im Garten auspfl anzen, die «Kräutererde 
ohne Torf» von Ricoter ist das ideale Sub-
strat dafür. Es sorgt für 
eine gute Durchlüftung 
des Wurzelbereichs, was 
für Kräuter sehr wichtig 
ist, und hat dennoch 
eine gute Wasserspei-
cherung. Die organische 
Grunddüngung reicht 
für rund einen Monat. 
Danach sollten Sie Ihre 
Kräuter, besonders jene 
in Töpfen, regelmässig 
nachdüngen.

Sind Sie auf der Suche nach einem pas-
senden oder witzigen Geschenk für kleine 
und grosse Gartenliebhaber? Dann lassen 
Sie sich von unserem Samen Mauser-Sor-
timent inspirieren. Im Jute-Mini-Garten 
«Seeds & Gifts» (1) ist alles enthalten, was 
es für ein gutes Gelingen braucht. Wählen Sie zwischen Tomate, 

Kürbis, Zucchini, Gurke, Kapuzinerkresse oder Sonnenblume. 
In der «Seeds & Garden Growbox» (2) können die Be-

schenkten verschiedene Pfl anzen anziehen und das 
Wachsen der Pfl anzen erleben. Oder wie wäre es 
mit einer Solarleuchte in lustiger Tierform (3). 

Ganz neu sind verschiedene Hundefi guren.

Geschenk-Ideen

Im Gemüsegarten

Schnell und zuverlässig gegen alle Schne-
ckenarten wirkt der «Gesal Schnecken-
Stop Ferplus». Der natürliche Wirkstoff 
Eisen-III-Phosphat ist vollständig abbau-
bar und ungefährlich für Kinder, Haustiere, 
Igel, Vögel und Nützlinge. Die Schnecken-
körner zeichnen sich durch eine sehr gute 
Lockwirkung und gute Regenbeständig-
keit aus.

Ab Mai beginnt die Hochsaison im Gemüse-
garten und auch in Gefässen auf Balkonen 
und Terrassen. Die wärme- und nährstoff-
bedürftigen Tomaten, zum Beispiel legen so 
richtig los. Dass die Pfl anzen viele Nährstoffe 

benötigen, versteht sich von selbst. 
Speziell für Tomaten aber auch für 
andere Gemüsearten in Gefässen 

empfehlen wir Ih-
nen zwei neue Pro-

dukte von Hauert: Die «Hauertkugeln für 
Tomaten» versorgen Ihr Balkongemüse die 
ganze Saison über mit den nötigen Nähr-
stoffen, ohne Nachdüngung. Stecken Sie 
beim Eintopfen einfach vier bis sechs Kugeln 
pro Pfl anze in den Topf. Wenn Sie Ihr Balkon-
gemüse biologisch düngen möchten, emp-
fehlen wir Ihnen den Flüssigdünger «Biorga 
Tomaten», der dem Giesswasser regelmäs-
sig beigegeben wird.

Das Hochbeet «VegTrug Poppy» von 
Neogard ist leicht und mobil und kann 
damit überall aufgestellt werden. Das 
Gestell besteht aus pulverbeschichte-
ten Stahlrohren und kann platzsparend 
zusammengeklappt und im Winter ver-
staut werden. Die Pfl anztasche wird mit 
rund 50 Liter Erde gefüllt und bepfl anzt. 
Wählen Sie zwischen den Farben Hellgrün, 
Violett, Blau und Schwarz. Die Masse: 
79 cm hoch, 65 cm lang und 40 cm breit.

Das mobile Hochbeet

Garten-
 Apotheke

Seit Jahrtausenden spielen Pfl anzen 
eine wichtige Rolle in der Gesundheits-
pfl ege. Vieles um die wohltuende Wir-
kung von Pfl anzen ist in der modernen, 
hektischen Zeit etwas in Vergessenheit 
geraten. Zu Unrecht, denn viele Pfl anzen sind 
nicht nur gesund, sondern haben auch einen ho-
hen Zierwert.

1 Besonders vitamin- und mineralstoffreich sind die hübschen 
dunkelblauen Früchte der Apfelbeere (Aronia melanocarpa).

2 Das Kraut der Unsterblichkeit (Gynostemma pentaphyllum) 
wirkt wie Ginseng, ist nur noch besser. Aus den Blättern wird ein 
wohlschmeckender Tee zubereitet, frische Triebspitzen geben 
Salaten eine exotische Note. 

3 Frisch sind Moosbeeren oder Cranberrys (Vaccinium macrocar-
pon) sauer-herb erfrischend. Getrocknet sind sie ein gesunder, 
vitaminreicher Snack. 

4 Eine universell einsetzbare Heil-
pfl anze ist die Aloe (Aloe vera). 
Äusserlich hilft der Pfl anzensaft 
bei Verbrennungen, innerlich hat 

Aloe positiven Einfl uss 
auf das Verdauungs-
system.
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Ihre Frage: Uns ist es wichtig, dass wir 
unsere Pfl anzen möglichst natur-
nah halten können. Ist das auch für 
Balkonblumen möglich? Ohne Dünger 
kümmerten sie letztes Jahr schon früh 
im Sommer. 

Unsere Antwort: Pfl anzen brauchen 
– genau wie Menschen und Tiere – 
Nahrung, damit sie sich entwickeln 
und blühen können. Ohne Dünger 
haben Balkonpfl anzen in ihren kleinen 
Gefässen zu wenig Nährstoffe. Wenn Sie 
Ihre Balkonblumen möglichst naturnah 
düngen möchten, empfehlen wir Ihnen 
den fl üssigen, organischen «BioTrissol 
Geraniendünger» von Neudorff. Er wird 
aus pfl anzlichen Stoffen hergestellt und 
enthält neben einer ausgewogenen 
Nährstoffkombination auch viele Spu-
renelemente und wachstumsfördernde 
Substanzen. Die Anwendung ist einfach: 
einmal wöchentlich dem Giess-
wasser beigeben.

Ihre Frage: Eigentlich möchten wir in 
unserem Garten keine Chemie ein-
setzen. Doch da wir beide berufstätig 
sind, fehlt uns manchmal die Zeit, alles 
von Hand zu jäten. Was raten Sie uns?

Unsere Antwort: Inzwischen haben 
verschiedene Hersteller Unkrautvertilger 
entwickelt, die auf natürlichen Wirk-
stoffen basieren. Einer davon ist «Gesal 
Super Rapid» von Compo. Damit lassen 
sich Unkräuter und Ungräser zwischen 
Sträuchern, Gemüse und Obst schnell 
beseitigen. Die Wirkung ist bereits nach 
einigen Stunden sichtbar. Der natürliche 
Wirkstoff Pelargonsäure wirkt schon bei 
relativ tiefen Temperaturen und ist gut 
abbaubar. Erhältlich als fertige Lösung in 
der Sprühfl asche oder als Konzentrat zum 
Selbermischen.

BriefkastenGartenkalender

Gibt es etwas Betörenderes als lieb-
liche Pfl anzendüfte? Sie bereichern 
das Pfl anzenerlebnis ungemein. Die 
duftenden Gehölze, die wir Ihnen 
hier vorstellen, eignen sich auch sehr 
gut für Gefässe. Mit ihnen lässt sich 
ein Dufterlebnis fast für das ganze 
Jahr kreieren. So blüht die Zauber-
nuss schon im Winter. Der Flieder ver-
strömt seinen Duft im Mai/Juni, ge-
folgt vom Gewürzstrauch im Juni/Juli. 
Der Mönchspfeffer blüht im August/
September.

Dufte 
 Blüten

Schöne Pfl anzen kommen noch bes-
ser zur Geltung, wenn Sie diese in 
stilvolle Gefässe pfl anzen. Das gilt 
insbesondere für Pfl anzen auf Terras-
sen. Aus unserem Sortiment «Swiss-
pearl by Eternit» stellen wir Ihnen an 
dieser Stelle zwei Linien vor: Durch 
das spezielle Design erinnert die Se-
rie Palma an eine Palme. Das neue 
«Palma Big» hat einen grösseren 
Durchmesser und verleiht Ihrer Ter-
rasse ein besonderes Flair. Mit ihrer 
schlichten, runden Form passen die 
Gefässe der Linie «Kyoto» fast zu je-
dem Gestaltungsstil. Durch die neu-
en, weniger hohen Gefässe eröffnen 
sich zusätzliche Möglichkeiten.

Stilvolle 
 Gefässe

Im Mai und Juni ist die beste Pfl anzzeit für 
Seerosen.  Als Substrat empfehlen wir Ihnen 
die «Ricoter Wasserpfl anzenerde». Sie ist 
torffrei und volumenstabil. Dank dem Ton-
anteil werden Nährstoffe gut gespeichert 
und nicht ins Wasser abgegeben. 

Mit den steigenden Temperaturen können 
im Teich auch wieder Algen entstehen. Unser 
«Fadenalgenfrei» vernichtet Fadenalgen zu-
verlässig und versorgt den Teich zusätzlich mit 
Sauerstoff. Das Produkt ist für alle anderen 
Teichbewohner unbedenklich.

1

3

4

2

Im Mai und Juni ist die beste Pfl anzzeit für 
Seerosen.  Als Substrat empfehlen wir Ihnen 
die 
torffrei und volumenstabil. Dank dem Ton-
anteil werden Nährstoffe gut gespeichert 
und nicht ins Wasser abgegeben. 

Mit den steigenden Temperaturen können 

wasser beigeben.

Tipp
Effektive und schnelle Hilfe gegen Al-
gen, Grünbelag und üble Gerüche in 
Wasserspielen, Springbrunnen und 
Zimmerbrunnen bietet «AlGo Foun-
tain» von Oase. Es darf nicht in Bioto-
pen mit Tier- oder Pfl anzenbesatz ein-
gesetzt werden.

Stocker Ratschenschere 20 sorgt für eine präzise Schnittleistung und verfügt 
dank der tefl onbeschichteten oberen Klinge über optimale Gleiteigenschaften. 
Die Ratschenfunktion verringert den Kraftaufwand beim Schneiden um 30%
und auch dickere Äste bis 25 mm Durchmesser können leicht durch-
trennt werden. Dank Aluminiumgriff mit weichen Gummieinlagen liegt die 
Ratschenschere 20 gut und rutschfest in der Hand.

Weitere Informationen zur kompletten Produktlinie erhalten Sie beim Gartencenter in Ihrer 
Nähe oder unter www.steinemann.ag
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Teichpfl ege

…  wie aus vergangenen Zeiten. Lange 
Jahre scheinen sie im Wasser gelegen zu 
haben, ständig von Sand umspült. Die-
sen Eindruck erwecken die Gefässe aus 
der Serie «Atlantic» von Arbasta. Sie sind 
aus hochwertigem Ton gefertigt und pas-
sen perfekt in den romantisch verspiel-
ten Garten oder zum trendigen «Shabby 
Chic»-Interieur. Lassen Sie sich inspirieren 
von den verschiedenen Gefässformen und 
Dekorationsgegenständen. – Wir beraten 
Sie auch gerne.

Gefässe …

Blühende 

Haben Sie in Ihrem Garten eine Fläche, welche Sie 
gerne schön gestalten möchten, die aber nicht viel 
Aufwand in der Pfl ege machen soll? Dann empfeh-
len wir Ihnen blühende Bodendecker. 

Schon nach kurzer Zeit bilden die Pfl anzen dichte 
Teppiche – je dichter Sie pfl anzen, desto schnel-
ler – und verwöhnen Sie zudem mit zauberhaften 
Blüten. Achten Sie bei der Pfl anzenwahl auf die 
Standortansprüche. Sonnige, warme und trockene 
Standorte lieben z. B. Thymian (Thymus praecox) 
und Sedum (3). Ideal für humose Böden an sonniger 
bis halbschattiger Lage ist das Gedenkemein (4).
Die Elfenblume (1) gedeiht sogar noch unter Bäu-
men, und der Blut-Storchschnabel (2) wächst am 
besten auf kalkhaltigen, trockenen Böden.

Flieder

Zaubernuss Gewürzstrauch Mönchspfeffer

 
Bodendecker


